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Neue Strategie und Zertifizierung 
für BIO AUSTRIA Tirol!

Anfang 2017 war geprägt von Biostammtischen in 
allen Regionen Tirols, der Strategieentwicklung und 
der Planung von rund 30 Bildungsangeboten. Bei der 
Vollversammlung im März wurde der neue Vorstand 
gewählt. Gemeinsam mit dem neuen Vorstand haben wir 
in einer Klausur Schwerpunkte für 2017 gesetzt. Diese 
lagen inhaltlich bei den Themen Tierwohl, Bruderhahn, 
Fütterung, Boden, Qualitätssteigerung von der Produk-
tion bis hin zur KonsumentIn und darin Vermarktungs-
wege für BIO AUSTRIA-Produkte zu stärken. Darüber 
hinaus wurde ein Bioaktionsprogramm für Tirol in den 
Bereichen Beratung und Bildung, Stärkung der Biopro-
duktion in und für Tirol, sowie Öffentlichkeitsarbeit & 
Konsumenteninformation erstellt. Teil des Bioakti-
onsprogrammes ist außerdem die Stärkung der Wett-
bewerbsfähigkeit von kleinen Biobetrieben, mit dem 
Ziel einen Anteil von 50% Biofläche in Tirol bis 2025 zu 
erreichen. Das Bioaktionsprogramm wurde der Land-
wirtschaftskammer und Landeshauptmann-Stv. Geisler 
vorgestellt. Ein gemeinsames Vorgehen der Akteure im 

Biobereich wäre zu einer konsequenten Förderung der 
Biolandwirtschaft dringend notwendig und wird im Jahr 
2018 weiterverfolgt.

Ein neuer Folder zu den Zielen und Aktivitäten von BIO 
AUSTRIA Tirol wurde im Frühjahr 2017 erstellt. BIO 
AUSTRIA setzt sich kompetent für die Mitglieder ein. 
Von Bereichen wie Konsumenteninformation oder dem 
Einsatz für eine praktikable EU-Bio-Verordnung bzw. 
GAP profitieren auch alle anderen Biobetriebe. Für eine 
starke Stimme sind eine hohe Mitgliederzahl wichtig und 
das „Mitnaschen“ an unserer Arbeit würde sich verrin-
gern. BIO AUSTRIA hat dank seines Gewichtes von öster-
reichweit rund 12.500 Mitgliedern im Jahr 2017 vieles 
erreicht.

Im vergangenen Jahr haben sich wieder 34 Betriebe für 
eine Mitgliedschaft bei BIO AUSTRIA Tirol entschlossen.

Die neuen Mitglieder heißen wir sehr herzlich will-
kommen im Verband der österreichischen Bio-
bäuerinnen und Biobauern!

2017 war ein bewegtes Jahr, geprägt von vielen kleinen 
und großen Erfolgen. Die finanziellen Rahmenbedin-
gungen stellen sich nach wie vor schwierig dar, daher 
müssen wir uns mit strukturellen Änderungen und einer 
Anpassung der Mitgliedsbeiträge auseinandersetzen. 
Dazu möchten wir Euch sehr herzlich zur BIO AUSTRIA 
Tirol Vollversammlung einladen:
Freitag, 26. Jänner 2018, 19:00 Uhr
LLA Rotholz, 6200 Rotholz 46

Im Anschluss an die Vollversammlung laden wir zu einer 
Bio-Jause & Getränke ein.

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und 
verbleiben mit freundlichen Grüßen! 

Tagesordnungspunkte
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Wir sind stolz darauf, dass die Bereiche Bildung und 
Beratung bei BIO AUSTRIA qualitätsgesichert sind. In 
den vergangenen 2 Jahren wurde das entsprechende 
Qualitätsmanagementsystem aufgebaut. Interne und 
externe Audits konnten erfolgreich absolviert werden, 
um die Zertifi zierung nach ISO 9001:2015 zu erhalten. 
Das QM-System hilft, die Abläufe, sowie Beratungs- und 
Bildungsleistungen laufend zu verbessern und Förder-
gelder in diesen Bereichen können in Zukunft ohne die 
Zertifi zierung nicht mehr beantragt werden.

Zusammenarbeit und Netzwerk von 
BIO AUSTRIA Tirol gestärkt!

BIO AUSTRIA Tirol hat 2017 Synergien mit Partnern aus 
dem landwirtschaftlichen Bereich wie der Bioalpin, der 
Tiroler Vieh Marketing (TVM), der Landwirtschaftskam-
mer und dem LFI gestärkt. Mit der TVM und Bioalpin 
haben vier Biostammtische stattgefunden, an denen 
mögliche Biomärkte in Tirol vorgestellt wurden. In den 

Boden und Biolandwirtschaft veröffentlicht.

dieses Jahr zum 15. Mal durchgeführt. In einer Klau-
sur mit Bioalpin wurde für 2018 das Ziel „Bioprodukte 
mit BIO AUSTRIA-Standard in Tirol zu entwickeln und 
zu vermarkten“ neu belebt. Die Besonderheiten des 
BIO AUSTRIA-Standards sollen als Qualitätsmerkmale 
von Bio vom Berg in den Vordergrund gestellt und im 
gemeinsamen Auftritt kommuniziert werden.

Gemeinsam mit dem Klimabündis Tirol wurden für 
Green Events Wege für eine leichtere Versorgung mit 
Biolebensmitteln an Dorffesten oder anderen Events 
gearbeitet. Menüs die erschwinglich, gleichzeitig bio 
& regional und in großen Mengen zu bewältigen sind, 
wurden in drei Workshops erprobt und sind jetzt auf 
www.greenevents-tirol.at für jeden Veranstalter zu 

fi ndet sich bspw. für 2018 durch die Partnerschaft von 
Klimabündnis und BIO AUSTRIA Tirol 
auch als Maßnahme die Steige-
rung des Anteils von Bio- und Fair 
Trade-Produkten formuliert. BIO 

ber als Partner der Initiative Green 
Events Tirol ausgezeichnet. 

Die Lebenshilfe ist ebenfalls interessiert an einer stär-

Zwei Verantwortliche der Lebenshilfe haben bereits an 
einem Workshop von BIO AUSTRIA für Gastronomen teil-
genommen. 

Bildungsangebot für Landwirte verbreitert!

Landwirtschaft ist ständig in Bewegung und erfordert 
immer wieder innovative Lösungen. Deshalb hat BIO 
AUSTRIA Tirol mit dem LFI 2017/18 rund 30 Bildungs-
veranstaltungen angeboten, die sich mit Aspekten 
der Biolandwirtschaft auseinandersetzen. Angeboten 
wurden Kurse in den Bereichen Qualitätsanforderungen 
bei der Verarbeitung & Vermarktung von Bio-Kräutern, 
Zertifi katslehrgang Bodenpraktiker für das Ackerland, 
Bio-Obstbautag, Biologische Schaf- und Ziegenproduk-
tion im Berggebiet, Lehrgang biologisch Gärtnern, Low 
Input in der Milchviehhaltung. 
Im Jahr 2018 folgen noch die Kurse Biologisch Gärtnern 
in der Stadt, Biologische Gefl ügelhaltung, Direktver-
marktung in der Bio-Landwirtschaft, Biogemüse – Rari-
täten & Sorten, Das eigene Grünland- & Düngepotential 
ausnutzen, Ökologische Bienenhaltung, Kombinations-
tierhaltung und einfache Umbaulösungen für biokon-
forme Produktion, Bio-Erdäpfel- und Bio-Getreide Feld-
tage. Es freut uns, dass wir im Jahr 2017 mit unserem 
Bildungsangebot bereits über 150 Betriebe ansprechen 
konnten.

Kommunikation & Öffentlichkeitsarbeit geschärft!

Anlässlich des Biofest-Jubiläums wurden 15 Gründe zur 
Bewusstseinsbildung der BesucherInnen erarbeitet, die 
den hohen Standard von BIO AUSTRIA und damit die Bio 
vom Berg Produkte ausmachen. (Siehe Mitgliederinfo 
10/2017)

Informationen zur biologischen Landwirtschaft und 
dem Wert biologischer Produkte verbreiten wir auch mit 
zielverwandten Organisationen wie dem Klimabündnis, 
dem Weltladen, Biohotels oder dem WIFI. 4 Kochwork-
shops mit Tiroler Biolebensmitteln in Kooperation mit 
der Kochinnung des WIFI haben im Rahmen der „Tiroler 
Genussakademie“ unter der Leitung von Küchenmeister 

mentInnen begeistert. 

haben wir 2017 erstmals eine Mitgliederinformation in 
gedruckter Form herausgebracht. Darin möchten wir 
unseren bäuerlichen Mitgliedern und gewerblichen 
Partnern sowie unseren Biofreunden die Erfolge und 
Aktivitäten kommunizieren. 

neue Wege gehen“ haben rund 40 Personen, insbeson-

Sie waren sichtlich begeistert von den mitreißenden 
Vorträgen.
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In Zusammenarbeit mit dem Weltladen Innsbruck und 
mehr als 15 ReferentInnen wurden 2017 rund 30 Biofaire 
Frühstücke &Jaus’n durchgeführt und damit rund 350 
Personen für biologische und faire Lebensmittel sensi-
bilisiert.

Absatzkanäle für BIO AUSTRIA-Qualität 
ausgebaut!

Aus dem Biosymposium entwickelten sich 4 weitere 
Gastronomieveranstaltungen in Kooperation mit dem 
Regionalmanagement KUUSK (Leaderregion Kufstein 
und Umgebung, Untere Schranne, Kaiserwinkel) und 
der Genusswerkstatt Tirol West an denen rund 100 
Personen angesprochen werden konnten. Die Themen 
umfassten Kostenkalkulation sowie Betriebsphilosophie 
& Kommunikation.

Bei der Messe FAFGA in Innsbruck hat BIO AUSTRIA 
einen Stand betreut und eine Diskussionsrunde zum 

AUSTRIA und Simon Ziegler von Biogast organisiert.

Der erste BIO AUSTRIA-Biobauernladen wurde im Früh-

rund 20 BIO AUSTRIA Betriebe über 400 saisonale, 
biologisch hergestellte Produkte aus Tirol. Der zweite 
Biobauernladen im Unterland ist in Planung. BIO AUST-
RIA übernahm dabei die Konzeptentwicklung und die 
Beschaffung von Infomaterialien für KonsumentInnen. 
Denn die Biobauernläden dienen neben dem vielfältigen 
Angebot an Bio-Produkten auch als Bio-Informations-
plattform für KonsumentInnen.

Die Liefergemeinschaft Wipptal-Sterzing wächst auch 
2017 weiter. Bioheumilch ist in Sterzing gesucht und es 
sind weitere Betriebe im Wipptal BIO AUSTRIA-Mitglie-
der geworden.  Bei dieser Kooperation geht es vor allem 
auch um die Abstimmung zwischen den beiden Verbän-
den Bioland und BIO AUSTRIA, die sowohl auf Bundes- 
wie auch auf Landesebene laufend stattfi ndet.

Weiterhin werden auch mehrere Erzeugergemeinschaf-
ten betreut. Dabei geht es um die ständige Optimierung 
der Qualität und Qualitätssicherung der landwirtschaft-
lichen Erzeugnisse sowie um die Verfügbarkeit.

Dies alles war möglich durch ein motiviertes Team von 
7 MitarbeiterInnen in 4 Vollzeitäquivalenten. Ein herzli-
ches Dankeschön an das Engagement unserer Mitarbei-
terInnen!

Es bedarf nach wie vor breiter Unterstützung und 
vor allem Euch als engagierte Bio-Bäuerinnen und 
Bio-Bauern um im Sinne der Bio-Landwirtschaft 
etwas bewegen zu können. 

Wir bitten Euch weiterhin darum, mit Überzeugung 
für die Weiterentwicklung der Bio-Landwirtschaft 
in Tirol einzutreten. 


